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Merkblatt zur Datenverarbeitung 
 

Stand Januar 2021 
 

 

Wozu dient dieses Merkblatt? 

 
Mit diesem Merkblatt informieren wir Sie umfassend über die Verarbei-
tung Ihrer personenbezogenen Daten. Diese nutzen wir nur, soweit wir 
dazu gesetzlich berechtigt oder verpflichtet sind. 

 

1. Verantwortlicher der Datenverarbeitung 

assona GmbH – Lorenzweg 5 – 12099 Berlin 

 

2. Kontaktdaten unseres Datenschutzbeauftragten 

Wenn Sie datenschutzrechtliche Fragen haben, wenden Sie sich bitte an 
den Datenschutzbeauftragten der assona GmbH: 
 
Maximilian Mertin 
E-Mail: datenschutz@assona.net  
 
Wenn Sie allgemeine Fragen zu Ihrem Vertrag haben, nutzen Sie bitte 
die allgemeinen Kontaktkanäle. Informationen darüber finden Sie im In-
ternet:  
https://www.assona.com  

 

3. Wie und wann verwenden wir Ihre personenbezogenen 

Daten? 

Im Rahmen Ihres Auftrages erfolgt durch uns die Vermittlung oder der 
Abschluss von Versicherungsverträgen und / oder einer Finanzanlage, 
jeweils samt dazugehöriger Beratung (im Folgenden kurz nur „Vermitt-
lung“) und / oder die Betreuung und Verwaltung von bereits bestehenden 
Vertragsverhältnissen und / oder Schadenabwicklung sowie die Betreu-
ung bei dieser. Dazu werden von Ihnen im Rahmen von Datenaufnah-
men, Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen, 
Beratungsdokumentationen, Vertragsantrag oder –abschluss, Kommuni-
kation mit den Produktgebern sowie der Vertragsbetreuung angegebenen 
personenbezogenen Daten benötigt. 
Es handelt sich insbesondere um folgende personenbezogenen Daten: 

[Vorname, Nachname], [Adresse], [Kommunikationsdaten (Telefon, E-
Mail-Adresse)], [Geburtsdatum], [Vertragsstammdaten, insbesondere 
Vertragsnummer, Laufzeit, Kündigungsfrist, Art des Vertrags], [Rech-
nungsdaten/Umsatzdaten] [Bonitätsdaten], [Zahlungsdaten/Kontoinfor-
mationen] 

Ihre Daten verarbeiten wir im Rahmen der datenschutzrechtlichen Vorga-
ben gegebenenfalls auch zu Zwecken, die nicht direkt mit Ihrem Vertrag 
zusammenhängen. 

Grundsätzlich bitten wir Sie, uns nur Daten mitzuteilen, die für den jewei-
ligen Zweck (z. B. Vertragsbegründung, Leistungs- oder Schadenbear-
beitung) notwendig oder gesetzlich vorgeschrieben sind (z. B. wegen 
Vorgaben aus dem Geldwäschegesetz, Vorgaben aus dem Steuerrecht). 
Wenn wir Sie bitten, uns Daten freiwillig mitzuteilen, machen wir Sie da-
rauf besonders aufmerksam. Falls es eine vertragliche oder gesetzliche 
Pflicht zur Mitteilung der Daten gibt und Sie dies verweigern, kann daraus 
folgen, dass wir den Vertrag nicht schließen können oder nicht zur Leis-
tung verpflichtet sind. 

Darüber hinaus verarbeiten wir Ihre Daten im rechtlich zulässigen Rah-
men zum Zwecke der Werbung oder der Markt- beziehungsweise 

Meinungsforschung und zur Kundenzufriedenheitsbefragung. Die-
ser Nutzung können Sie jederzeit formlos mit Wirkung für die Zukunft wi-
dersprechen. Werbewidersprüche können Sie z. B. per E-Mail an 
kundenservice@assona.de schicken. 

 

4. Rechtsgrundlagen 

Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten insbesondere unter Be-
achtung der Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) und des Bundes-
datenschutzgesetzes (BDSG) sowie aller weiteren maßgeblichen 
Gesetze. In vielen Fällen ist die Datenverarbeitung gesetzlich zulässig, 
weil sie für das Vertragsverhältnis (Art. 6 Abs. 1 b DSGVO) erforderlich 
ist. Das gilt vor allem für das Prüfen der Antragsunterlagen im Rahmen 
der Vermittlung der Versicherungsverträge oder des Vertragsabschlus-
ses, der Schadens- und Leistungsregulierung sowie der Unterstützung 
bei dieser. 

In bestimmten Fällen ist eine Datenverarbeitung nur zulässig, wenn Sie 

dazu ausdrücklich einwilligen (Art. 6 Abs. 1 a DSGVO). 

Beispiele: 
- Gesundheitsdaten, die wir in der Lebens-, Kranken- oder Unfallversi-

cherung verarbeiten. 
- In einigen Fällen verarbeiten wir Ihre Daten zu Werbezwecken nur, 

wenn Sie hierzu ausdrücklich eingewilligt haben. 
- Um unsere Prozesse zu optimieren, führen wir nach Schadensfällen 

direkt oder über Drittanbieter (z. B. Google) sporadisch schriftliche 
und telefonische Zufriedenheitsbefragungen unter unseren Kunden 
durch. Sie können dem jederzeit telefonisch unter 030 208 666 44 
oder per E-Mail an kundenservice@assona.de widersprechen. 

Um diese Einwilligung bitten wir Sie gesondert. 

In anderen Fällen verarbeiten wir Ihre Daten auf Grund einer allgemei-

nen Interessenabwägung (Art. 6 Abs. 1 f DSGVO), d. h. wir wägen un-
sere mit den jeweiligen Interessen des Betroffenen ab. Ein Beispiel: Wenn 
wir wegen einer Prozessoptimierung Daten an spezialisierte Dienstleister 
übermitteln und diese eigenverantwortlich arbeiten, schließen wir mit die-
sen Dienstleistern Verträge. Diese stellen sicher, dass die Dienstleister 
ein angemessenes Datenschutzniveau einhalten. 

 

5. Herkunft und Kategorien personenbezogener Daten 

Grundsätzlich erheben wir personenbezogene Daten direkt beim Be-
troffenen. 

In bestimmten Fällen kann es jedoch sein, dass wir personenbezogene 
Daten von Dritten erhalten. 

Beispiele: 

- Daten zu Mitversicherten bzw. versicherten Personen erhalten wir 
über unseren Versicherungsnehmer, falls wir die Daten nicht direkt 
bei diesen Personen erheben können. 

 Wir erheben z. B. den Namen, die Adresse und das Geburtsdatum. 
Die erforderlichen Daten für den Leistungsfall erheben wir direkt beim 
Betroffenen. 

- Daten zu Bezugsberechtigten oder Begünstigten erhalten wir von 
unserem Versicherungsnehmer, z. B. den Namen, die Adresse und 
das Geburtsdatum, um den Betroffenen im Leistungsfall kontaktieren 
zu können. 

- Daten zu Sicherungsgebern, Kreditgebern, Leasinggebern, 

Bürgschafts- bzw. Garantiegläubigern und Forderungsinhabern 
erhalten wir unter Umständen von unserem Versicherungsnehmer. 
Umgekehrt kann es sein, dass wir von jenen Daten zum Versiche-
rungsnehmer erhalten, insbesondere Kontaktdaten und Angaben 
zum betroffenen Risiko. 

- Daten zu Zeugen erhalten wir von unserem Versicherungsnehmer 
oder beteiligten Dritten, z. B. Ermittlungs- und Strafverfolgungsbehör-
den. So erhalten wir den Namen, die Kontaktdaten und die jeweiligen 
Informationen zum Sachverhalt. 

- Bei Bonitätsauskünften erhalten wir Bonitätsinformationen von spe-
zialisierten Auskunfteien. 

 

6. An wen übermitteln wir Ihre Daten? 

Zur Erfüllung unserer vertraglichen und gesetzlichen Pflichten im Rah-
men unseres Auftrags müssen wir Ihre Daten auch an dritte Stellen 
übermitteln. 

 

a) Versicherer 

Im Rahmen unserer Tätigkeit ist es erforderlich, dass wir Ihre Daten zum 
versicherten Risiko, die wir während des Antragsprozesses von Ihnen er-
halten, an das Versicherungsunternehmern weitergeben, mit denen Ihr 
Versicherungsvertrag zustande gekommen ist, beziehungsweise zu-
stande kommen soll.   

 

b) Auftragnehmer und Dienstleister 

Im Internet können Sie unter www.assona.com/de/datenschutz eine Liste 
der Auftragnehmer und Dienstleister abrufen, zu denen dauerhafte Ge-
schäftsbeziehungen bestehen.  

Auf Wunsch schicken wir Ihnen gerne einen Ausdruck per Post. Bitte 
wenden Sie sich dafür an unseren Datenschutzbeauftragten.  
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Wenn wir an Dienstleister nicht lediglich streng weisungsgebundene 
„Hilfsfunktionen“ auslagern, sondern Dienstleister weitergehende Tätig-
keiten eigenständig erbringen, liegt keine Auftragsverarbeitung, sondern 
die Inanspruchnahme fremder Fachleistungen bei einem eigenständig 
Verantwortlichen vor. Typische Beispiele sind Tätigkeiten der Berufsge-
heimnisträger (Steuerberater, Rechtsanwälte, externe Betriebsärzte, 
Wirtschaftsprüfer). 

 

c) Behörden, Zentralbanken und andere Stellen mit öffentlich-

rechtlichen Aufgaben 

An Behörden, Zentralbanken und andere Stellen mit öffentlich-rechtlichen 
Aufgaben übermitteln wir Ihre personenbezogenen Daten, wenn wir ge-
setzlich oder vertraglich dazu berechtigt oder verpflichtet sind.  
Eine solche Datenübermittlung kann auf Anfrage einer Behörde erfolgen. 
Wir prüfen dann, ob die Behörde die Daten erhalten darf.  
In einigen Fällen sind wir gesetzlich dazu verpflichtet, Ihre Daten an Be-
hörden zu übermitteln, z. B. 
- wegen steuerrechtlicher Vorschriften oder Verpflichtungen aus dem 

Kreditwesengesetz bei Meldungen an die Deutsche Bundesbank 
oder 

- bei einer gesetzlich erforderlichen Berufshaftpflichtversicherung an 
die rechtlich festgeschriebenen Meldestellen. 

In allen anderen Fällen holen wir von Ihnen eine Einwilligung ein. 

 

d) Mitversicherte 

In Verträgen, bei denen es neben dem Versicherungsnehmer noch an-
dere mitversicherte Personen gibt, kann es zur Vertragsdurchführung er-
forderlich sein, dass Daten der jeweils anderen Person übermittelt 
werden. Sofern Ihre Einwilligung notwendig ist, holen wir diese gesondert 
ein. 

 

7. Datenübermittlung in Drittstaaten außerhalb der EU/EWR 

Eine Übermittlung personenbezogener Daten in Länder außerhalb der 
Europäischen Union (und des Europäischen Wirtschaftsraums „EWR“) 
findet derzeit nicht statt. 

 

8. Wie lange speichern wir Ihre Daten? 

Soweit erforderlich, verarbeiten wir Ihre personenbezogenen Daten für 
die Dauer unserer Geschäftsbeziehung. Das kann auch die Anbahnung 
oder die Abwicklung eines Vertrags sein. 
Darüber hinaus unterliegen wir verschiedenen Aufbewahrungs- und Do-
kumentationspflichten. Diese ergeben sich unter anderem aus dem Han-
delsgesetzbuch (HGB), der Abgabenordnung (AO) oder dem 
Geldwäschegesetz (GWG). Dort vorgegebene Fristen zur Aufbewahrung 
und Dokumentation betragen je nach Dokument und Gesetzesverord-
nung 5 Jahre (HGB), 6 Jahre (AO) oder 10 Jahre (HGB). 

 

9. Welche Rechte haben Sie? 

Jede betroffene Person hat das Recht auf Auskunft nach Art. 15 DSGVO, 
das Recht auf Berichtigung nach Art. 16 DSGVO, das Recht auf Lö-
schung nach Art. 17 DSGVO, das Recht auf Einschränkung der Verarbei-
tung nach Art. 18 DSGVO, das Recht auf Widerspruch aus Art. 21 
DSGVO sowie das Recht auf Datenübertragbarkeit aus Art. 20 DSGVO. 
Beim Auskunftsrecht und beim Löschungsrecht gelten die Einschränkun-
gen nach §§ 34 und 35 BDSG. 

 

a)  Widerspruchsrecht 

Der Verwendung Ihrer Daten für werbliche Zwecke können Sie jederzeit 
widersprechen, ohne dass hierfür andere als die Übermittlungskosten 
nach den Basistarifen entstehen. 

 Welches Recht haben Sie im Falle einer Datenverarbeitung auf-

grund Ihres berechtigten oder öffentlichen Interesses? 

Sie haben gem. Art. 21 Abs.1 DSGVO das Recht, aus Gründen, die sich 
aus ihrer besonderen Situation ergeben, jederzeit gegen die Verarbeitung 
sie betreffender personenbezogener Daten, die aufgrund von Art. 6 Abs. 
1 e DSGVO (Datenverarbeitung im öffentlichen Interesse) oder aufgrund 
Artikel 6 Abs. 1 Buchstabe f DSGVO (Datenverarbeitung zur Wahrung 
eines berechtigten Interesses) erfolgt, Widerspruch einzulegen, dies gilt 
auch für ein auf diese Vorschrift gestütztes Profiling. 
Im Falle Ihres Widerspruchs verarbeiten wir Ihre personenbezogenen Da-
ten nicht mehr, es sei denn, wir können zwingende schutzwürdige Gründe 
für die Verarbeitung nachweisen, die Ihre Interessen, Rechte und Freihei-
ten überwiegen, oder die Verarbeitung dient der Geltendmachung, Aus-
übung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen. 

 Welches Recht haben Sie im Falle einer Datenverarbeitung zur 

Betreibung von Direktwerbung? 

Sofern wir Ihre personenbezogenen Daten verarbeiten, um Direktwer-
bung zu betreiben, so haben Sie gem. Art. 21 Abs. 2 DSGVO das Recht, 
jederzeit Widerspruch gegen die Verarbeitung der Sie betreffenden per-
sonenbezogenen Daten zum Zwecke derartiger Werbung einzulegen, 
dies gilt auch für das Profiling, soweit es mit solcher Direktwerbung in 
Verbindung steht. 
Im Falle Ihres Widerspruchs gegen die Verarbeitung zum Zwecke der Di-
rektwerbung werden wir Ihre personenbezogenen Daten nicht mehr für 
diese Zwecke verarbeiten. 

 

b) Widerruf der Einwilligung 

Ihre Einwilligung in die Verarbeitung personenbezogener Daten können 
Sie jederzeit widerrufen. Bitte beachten Sie, dass der Widerruf nur für die 
Zukunft wirkt.  

 

c) Auskunftsrecht 

Sie können Auskunft darüber verlangen, ob wir personenbezogene Daten 
über Sie gespeichert haben. Wenn Sie es wünschen, teilen wir Ihnen mit, 
um welche Daten es sich handelt, für welche Zwecke die Daten verarbei-
tet werden, wem diese Daten offengelegt werden, wie lange die Daten 
gespeichert werden und welche weiteren Rechte Ihnen in Bezug auf 
diese Daten zustehen.  

 

d) Weitere Rechte 

Darüber hinaus haben Sie das Recht auf Berichtigung falscher Daten 
oder auf Löschung Ihrer Daten. Wenn kein Grund für die weitere Spei-
cherung besteht, werden wir Ihre Daten löschen, ansonsten die Verarbei-
tung einschränken. Sie können auch verlangen, dass wir alle 
personenbezogenen Daten, die Sie uns bereitgestellt haben, in einem 
strukturierten, gängigen und maschinenlesbaren Format entweder Ihnen 
oder einer Person oder einem Unternehmen Ihrer Wahl zur Verfügung 
stellen. 

Darüber hinaus besteht ein Beschwerderecht bei einer Datenschutzauf-
sichtsbehörde. 

 

e) Wahrnehmung Ihrer Rechte 

Um Ihre Rechte wahrzunehmen, können Sie sich an die Verantwortliche 
oder an den Datenschutzbeauftragten unter den angegebenen Kontakt-
daten wenden oder den Kundenservice: kundenservice@assona.de / Tel. 
030 208 666 44. Wir werden Ihre Anfragen umgehend sowie gemäß den 
gesetzlichen Vorgaben bearbeiten und Ihnen mitteilen, welche Maßnah-
men wir ergriffen haben.  

 

10. Informationspflicht, wenn wir Daten Dritter von Ihnen er-

halten  

Erhalten wir von Ihnen als Versicherungsnehmer personenbezogene Da-
ten von Dritten, müssen Sie das Merkblatt zur Datenverarbeitung an diese 
weitergeben. Das sind z. B. Mitversicherte, versicherte Personen, Be-
zugsberechtigte, Geschädigte, Zeugen, abweichende Beitragszahler, 
Kredit-, Leasinggeber etc. 

 

11. Welche Rechte haben Sie bei einer automatisierten  

Einzelfallentscheidung? 

Als Versicherungsvertreter mit weitreichenden Vollmachten vom Versi-
cherer sind wir befugt, in bestimmten Fallgruppen (z. B. bei einer Ent-
scheidung zum Abschluss oder der Erfüllung eines Vertrags) Ihre 
personenbezogenen Daten einer sogenannten „automatisierten Einzel-
fallentscheidung“ zugrunde zu legen. Dies bedeutet, dass wir in bestimm-
ten Fällen Ihre personenbezogenen Daten im Rahmen eines Algorithmus 
berücksichtigen, der auf einem anerkannten mathematisch-statistischen 
Verfahren beruht. 

Falls wir Ihrem Antrag auf Versicherungsleistung oder von Schadener-

satz vollumfänglich oder teilweise nicht nachkommen sollten, haben Sie 
folgende Rechte: 

- Recht auf Erwirkung des Eingreifens einer Person durch uns als 
Verantwortlichen, 

- Darlegung des eigenen Standpunkts und 

- Recht auf Anfechtung der Entscheidung 

Über diese Rechte informieren wir Sie ausdrücklich, wenn wir Ihren An-
trag ganz oder teilweise ablehnen müssen und keine Versicherungsleis-
tung oder Schadenersatz gewähren können. 




